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Bei dem allgemeinen Intereſſe an dem traurigen Schickſale unſerer Mit. 
chriſten, der ungluͤcklichen Bewohner Griechenlands, bin ich geſonnen, zum Ber 
ſten derſelben heute Dienſtag den 30. Mai im Hotel de Ruſſie, 
Holzgaſſe, eine 5 2 
mäechaniſch⸗phyſikaliſche Vorſtellung 
4 zu geben, und wird die ganze Einnahme zur weitern Beförderung dem Herrn 

Staatsrath Dr. Hufeland in Berlin uͤberliefert werden. Ich erlaube mir Ein 
verehrtes Publikum zu dieſer Vorſtellung gehorſamſt einzuladen, und um einen 
recht zahlreichen Beſuch zu bitten, um auf dieſe Weiſe gemeinſchaftlich zur Lin⸗ 
derung der harten Leiden dieſer Ungluͤcktichen beizutragen; — es wird für mich 
um ſo erfreulicher ſeyn, wenn ſich recht viele Menſchenfreunde einfinden, als 

ich bei der nahen Berührung meines Vaterlandes mit dem Vaterlande diefer \ 
4 griechiſchen Volker, die mannigfachen Leiden derſetben unter dem Drucke ty⸗ 
ranniſcher Barbaren kennen zu lernen nicht ſelten Gelegenheit gehabt habe. P 
Ä Es ſoll auch diesmal mein eifrigftes Beſtreben ſeyn, mich der Zufrieden: 


heit aller Anweſenden theilhaftig zu machen, und werde ich mehrere hoͤchſt 
üuͤberraſchende Stucke auszuführen die Ehre haben. 
Die Kaße wird um 6 Uhr Abends geöffnet, der Anfang iſt um 7 Uhr. 
Erſter Platz 10 Sgr., zweiter Platz 5 Sgr. Kinder unter 10 Jahren zahlen 
auf dem erſten Platze die Hälfte; größere Beitraͤge werden dankbar angenom⸗ 
men und berechnet werden. Billets zu dieſer Vorſtellung ſind jederzeit in mei⸗ 


— 


Eins und auspaffirte Fremde. 
Angekommen vom 27ſten bis 29. Mai 1826. 
Hr. Baron v. Portal von Paris, log. im Engl. Haufe. Kaufmann Hr. Ro: 
binſon u. Major Hr. v. Below von Berlin, log. im Hotel de Berlin. Hr. Guts⸗ 
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beſitzer v. Pruſſack von Neuguth, log. im Hotel de Thorn. Aſſeſſor Hr. Lubbe v. 

Königsberg, log. in den 3 Mohren. Oekonom Hr. Gontowski von Königsberg, 

log. Buttermarkt No. 2092. Kaufmann Hr. Markfeldt von Maͤrkiſch⸗Friedland, 
Leder⸗Fabrikant Krauſe von Pr. Stargardt, log. im Hotel d' Oliva. 


Abgegangen in dieſer Zeit: Gutsbeſitzer Hr. du Bois nach Gr. Falkenau, 

Hr. Poſt⸗Commiſſair Frank nach Frankenfelde, Controlleur Hr. Bethke nach Ma⸗ 
Pr Kaufmann Hr. Werde nach Königsberg, Oekonom Hr. Langenſtaſſen nach 
choͤneck. . 


De annehmen. 

Um Speicher-Diebftähle nach Moglichkeit zu verhindern, mindeſtens zu er⸗ 
ſchweren und dafuͤr geſichert zu ſeyn, daß nicht anderer Unfug getrieben werde, 
wird auf den Antrag der Wohlldͤbl. Deputation zur Straßen- Reinigung, Erleuch⸗ 
tung und Nachtwache, und in Uebereinſtimmung mit den Herren Aelteſten der Lobt. 
Kaufmannſchaft hiedurch verordnet: i 8 

Die Lucken ſaͤmmtlicher Speicher in den erſten Stockwerken uͤber den Unter⸗ 
raͤumen jeden Sonnabend Abend bis Montag fruͤh geſchloſſen zu halten. 
Die Speicher⸗Eigenthuͤmer und Miether, Kornwerfer, Leinwandsmeſſer u. ſ. w. 
werden mit dieſer Feſtſetzung bekannt gemacht, mit dem Hinzufuͤgen, daß jeder 
Contravenient, naͤmlich die Eigenthuͤmer und Miether, in ſofern fie über die 
Speicher die eigne Aufficht führen, oder die Kornwerfer und Leinwandsmeſſer 
in Anſehung der ihrer Aufſicht anvertrauten Speicher in Einen Thaler Strafe 
genommen werden wird. 9 
Und liegt es auch den vorgenannten Perſonen ob, im Fall in der Naͤhe der 
Speicher Brandfeuer und die Beſorgniß entſtehen ſollte, daß durch Flugfeuer 
das Feuer in die Speicher verbreitet werden koͤnnte, die fammtlichen Lucken 
in allen Speichern zu ſchließen. f 
Zur Aufrechthaltung dieſer Vorſchrift ſind Patrouillen unter den Speichern ange⸗ 
ordnet, um etwanige Contraventionsfaͤlle anzuzeigen. 
Danzig, den 11. Mai 1826. 
5 N Koͤnigl. Preuß. Polizei praͤſident. 


— 
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˖ Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Land- und Stadtgerichte wird hiedurch 

bekannt gemacht, daß die Frau Eleonore Auguſte Concordia verehel. Kaufmann 

Gottfried Fornell geb. Schröder nach erreichter Großjaͤhrigkeit die Gemeinſchaft 

der Güter mit ihrem genannten Ehegatten in Anſehung der Subſtanz des Vermoͤ⸗ 
gens ausgeſchloſſen hat. 

Danzig, den 28. April 1826. 
Aoͤnigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. 
E⸗ wird hiedurch bekannt gemacht, daß der hieſige Bürger und Baumwollen⸗ 
Fabrikant Ephraim Benjamin Koͤll und deſſen verlobte Braut die Jungfer 
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Catharina Eliſabeth Schnellwaldt durch einen am 17. April d. J. vor uns ver: 
lautbarten Ehevertrag die am hieſigen Orte ſtatutariſch Statt findende Gemeinſchaft 
der Güter ſowohl in Anſehung ihres jetzigen als zukunftigen Vermögens, nicht aber 
die Nutzungen deſſelben ausgeſchloſſen haben · 5 
Danzig, den 21. April 1826. i 
Bönigl, Preuß. Lend / und Stadtgericht. 

Der hieſige Kaufmann Johann Salomon Plaht und deſſen verlobte Braut 
die Jungfer Caroline Brigitte Zameiſter haben in ihrem am 28. April d. J. ge⸗ 
richtlich verlautbarten Ehevertrage die am hieſigen Orte ſtatutariſch Statt findende 
Gemeinſchaft der Güter, ſowohl in Anſehung ihres jetzigen als zukuͤnftigen Vermo⸗ 
gens dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß lediglich der Erwerb des Ehemannes gemein⸗ 
ſchaftlich ſeyn ſoll, welches hiedurch oͤffentlich bekannt gemacht wird. 

Danzig, den 2. Mai 1826. 
Bönigl. Preuſſiſches Land» und Stadtgericht. 
f Die zum Nachlaſſe der Jacob und Anna Eſauſchen Eheleute gehörigen 
Mobiliar: und Inventarienſtuͤcke ſollen in termino 
; den 9. Juni c. Nachmittags 1 Uhr 
im Nachlaß⸗Grundſtuͤcke zu Schoͤnſeerfelde an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
wozu ich Kaufluſtige einlade. N Zausburg, vig Comm. 
Tiegenhoff, den 25. Mai 1826. 


Eitergariſche Anzeige 
So eben ift bei mir erfchienen: s 5 
Neun bibliſche Predigten, gehalten in Danzig von F. J. Zander, d. Pre⸗ 
digtamts Cand., herausgegeben und mit einer Vorrede, Andeutungen uͤber 
das Leben des verſtorbenen Verfaſſers, und der an feinem Grabe gehaltenen 
Rede begleitet, von Dr. F. T. Kniewel, Diakon an d. Oberpfarrkirche zu 
St. Marien in Danzig, XVIII u. 175 S. in gr. 8. weiß Druckp. 
Da noch kuͤrzlich Mehrere den Wunſch geaͤußert dieſe Predigten zu beſitzen, ſo 
ſoll der Subſeriptionspreis von 20 Sgr. noch auf eine kurze Zeit beibehalten wer⸗ 
den. Gerhardſche Buchhandlung. 


: Perfonen, die verlangt werden. 
Ein Frauenzimmer die in allen weiblichen Handarbeiten geſchickt ift, wird 
als Hüͤlfslehrerin hat. Nachricht Breitegaſſe No. 1204. 


f Perfonen, die Dienſte antragen. 

Eine anftändige Wittwe, welche die Wirthſchaft und Küche verſtehet, wuͤnſcht 
bei einem Herrn oder einer Dame als Wirthſchafterin ein Unterkommen. Das Naͤ⸗ 
here zu erfragen Tobiasgaſſe No. 1547. 8 

1 
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Ein Koch mit guten Atteſten verſehen iſt zu erfragen beim Schneidermeiſter 
Kuhn, Tagnetergaſſe No. 1310. 


A n ß 0 5 
s Die Garten⸗Concerte der Caſſino⸗Geſellſchaft werden mit dem naͤchſten Frer⸗ 
tag, d. i. den 2. Junt, beginnen, und die Monate Juni und Juli hindurch jedes⸗ 
mal am Freitag Nachmittag ſtatt finden. 2 
Die Vorſteher der Laffinos Gefellfchaft. 


1 


Freitag den 2. Juni findet das erſte Conzert in dem Garten ⸗Locale der 
Reſſource Geſelligkeit bei guͤnſtiger Witterung ſtatt. Die Comité. 


— 


J 


Vom 25ſten bis 29. Mai 1826 find folgende Briefe retour gekommen: 
1) Bruͤderſchaft der Schuhmachergefellen a Coͤßlin. 2) Markleinen à Cap⸗ 
ſitten. 3) Böhm a Neuſtadt. 4) Roͤske à Klein Machmin. 5) Haß à Stahl. 
6) Thun à Schoͤnrohr. f 
Boͤnigl. Preuß. Ober; poſt-Amt. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
3) Mobilia oder bewegliche Sachen. 

Macuba, fo gut wie Prinz⸗Regent! a 1 Rthl. pr. Pf. oder 1 Sgr. pr. Lth. 
Schuten à 12 Sgr., ord. ſehr guten Hollaͤnder 5 Sgr. das Pfund nebſt viele an⸗ 
dere Gattungen Schnupf⸗Tabacke, friſcher Stengel⸗Taback allerbeſter Qualität a 4 
Sgr. pr. Pf. (der fo lange geführte iſt bereits geräumt), Jamaika⸗Rum à 6 Sgr. 
10 Pf. pr. Bouteille von 3 Stof gegen Zuruͤckgabe decſelben, Perlgraupe à 2 Sgr. 
Reis a 4 Sgr., Franzoͤſiſche Pflaumen à 14 Sgr. verkauft 

Peter §. E. Dentler jun., 2ten Damm No. 1290. zum grauen Hund. 


Ein ſehr gut conſervirter alter Ofen iſt ſogleich zu verkaufen bei 
f Peter F. E. Dentler jun. 2ten Damm No. 1290. 


— 
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„e e e . 
f Ein Haus auf dem Rammbaum No. 1223., welches jetzt zur Gewuͤrzhand⸗ 
lung benutzt wird, iſt zu Michaeli zu vermiethen. Näheres hierüber Fleiſchergaſſe 
No. 134. | 


Verpachtung außerhalb Danzig. 

Es ſoll das Erbpachts⸗ Vorwerk Pelzau mit dem dabei befindlichen Wirth⸗ 

ſchafts⸗Inventario im Wege der Licitation auf ein Jahr verpachtet werden, wozu 
ein peremtoriſcher Vietungstermin auf 4 i 
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den 5. Juni d. J. f 
im Domainen⸗Amte zu Tzechoczyn angeſetzt iſt und Pachtluſtige mit dem Bemerken 
eingeladen werden, daß mit dem Meiſtbletenden unter Umſtaͤnden der Pacht⸗Con⸗ 
tract ſogleich entworfen werden ſoll und die Pachtbedingungen im Koͤnigl. Domai⸗ 
nen⸗Amt Nutzig Czechoczyn zu erfahren find. 
Putzig, den 6. Mai 1826. 
Adnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. : 
Auf dem Holzmarkte ſteht ein Haus nebſt nebenbei ein Speicher zu jedem 
Gewerbe anwendbar, unter vortheilhaften Bedingungen dillig zu verkaufen. Naͤhe⸗ 
res 2ten Damm No. 1280. 


Dos den Tiſchlermeiſter Cart Friedrich Laaßſchen Eheleuten zugehdrige auf 
der Schäferei sub Serris⸗No. 49. und No. 14. des Hypothekenbuchs ge⸗ 
legene Grundſtuͤck, welches in einem theils maſſiv, theils in Fachwerk erbauten, 2 
Etagen hohen Wohnhauſe mit einem Hofraum beſtehet, ſoll auf den Antrag der 
Realglaͤubigerin, nachdem es auf die Summe von 821 Kthl. Preuß. Conr. gericht: 
lich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es 
iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitationg - Termin auf 
| den II. Juli 1826, 

dor dem Auctionator Lengnich vor dem Artushofe angeſetzt. Es werden daher be⸗ 
fit und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren ‚und es hat der Meiftbietende 
in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication 
zu erwarten. , 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß von dieſem Grundſtüͤck ein jaͤhrlicher Grund⸗ 
zins von 21 Gr. D. C. an die hieſige Stadtkaͤmmerei bezahlt werden muß, welcher 
jedoch nur bei jedesmaliger Beſitzveraͤnderung für die verfloſſene Zeit entrichtet wird. 

Die Taxe dieſes Grundſtͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzusehen. 6 

Danzig, den 21. April 1826. N 
Roͤnigl. Preuſſiſches Lands und Stadtgericht 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Ven dem Königl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen wird hiedurch 
N bekannt gemacht, daß auf den Antrag der Koͤnigl. Landſchafts⸗ Direktion 


zu Danzig der im Stargardter Kreiſe belegene land aftlich auf 1114 Kthl. 23 Pf. 
abgeſchaͤtzte Gutsantheil Pierßewo B. ak; 9 8 .. 
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wegen ruͤckſtaͤndiger Pfandbriefszinſen zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt wor⸗ 
den und die Bietungs⸗-Termine auf : 

den 15. Juli, x 

den 16. September und 

5 den 15. November 1826, f 

angeſetzt ſind. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſen Termi⸗ 
nen, beſonders aber in dem letztern, welcher peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 
Uhr, vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Stoſch hieſelbſt, ent⸗ 


weder in Perſon oder durch legitimirte Mandatarien zu erſcheinen, ihre Gebotte 


zu verlautbaren und demnaͤchſt den Zuſchlag des gedachten Gutsantheils an den 
Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf 
Gebotte die erſt nach dem dritten Licitations-Termin eingehen, kann keine Ruͤckſicht 
genommen werden. 

Die Taxe von . B. und die Verkaufsbedingungen ſind uͤbrigens jeder⸗ 
zeit in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen. a i 

Marienwerder, den 7. April 1826. 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 


Von dem Koͤnigl. Preuß. Oberlandesgerichte von Weſtpreuſſen wird hiedurch 
bekannt gemacht, daß zum Verkaufe des zur Subhaſtation geſtellten, dem Albrecht 
v. Leo Pyrzewski gehoͤrigen Gutsantheils ; 

Stawisfa No. 248. Litt. K. 


für welches in dem am 19. October v. J. angeftandenen vierten Bietungs⸗Termin 
700 Rthl. geboten find, und deſſen frühere landſchaftliche Taxe auf 913 Rthl. 7 
Sgr. 72 Pf. ermäßigt worden, auf den Antrag der Koͤnigl. Landſchafts⸗Direction 
zu Danzig ein fünfter Bietungs⸗Termin auf 5 

den 23. Auguſt c. angeſetzt if. 

Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in dieſem Termine, welcher 
peremtoriſch iſt, Vormittags um 10 Uhr, vor dem Deputirten Herrn Oberlandes⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Tiedmann hieſelbſt entweder in Perſon oder durch legitimirte Man⸗ 
datarien zu erſcheinen, ihre Gebotte zu verlautbaren und demnaͤchſt den Zuſchlag 
von Stawiska No. 248. Litt. K. an den Meiſtbietenden, wenn ſonſt keine geſetzli⸗ 
chen Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Auf Gebotte, die erſt nach dem Lieita⸗ 
tions⸗Termine eingehen, kann keine Ruͤckſicht genommen werden. 

Die Taxe und die Verkaufs- Bedingungen find Übrigens jederzeit in der hieſi⸗ 
gen Regiſtratur einzuſehen. 5 

Mrienwerder, den 2. Mai 1826. 

Roͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht don Weſtpreuſſen. N 
Das zu Hof Schmechau belegene den Müller Carl und Charlotte Schröders 
7 ſchen Ebeleuten eigentbuͤmlich zugehorige und unterm 9. Januar c. auf 
u Nthl. 5 Sgr. von den ſtaͤdtſchen Taxatoren abgeſchaͤtzte Muͤhlengrundſtuͤck, 
eſtehend: 
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1) aus dem Muͤblen⸗ und Wohngebäude, 
2) aus einem Stallgebaͤude, i 
3) aus zwei aneinander liegenden Gärten und Wieſen⸗Laͤndereien von circa 


2 Morgen culmiſch, f 2 | | 
fol auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers, im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation verkauft werden. SER 

Wir haben hiezu 3 Termine auf 

den 10. April, 
den 5. Mai, und 
N den 12. Juni c., 
wovon der letzte peremtoriſch iſt, auf dem hieſigen Rathhauſe angeſetzt, und 
laden zahlungsfaͤhige Kaufluſtige dazu mit der Bekanntmachung vor, daß dem 
Meiſtbietenden das Grundſtuͤck zugeſchlagen werden ſoll. BI 

Die von dem Muͤhlengrundſtuͤck aufgenommene Taxe kann ſowohl am hie, 
figen Rathhauſe als auch in unſerer Regiſtratur zu jeder Zeit in Augenſchein 
genommen werden. J 

Neuſtadt, den 13. Februar 1826. 

Das Patrimonialgericht der Teuſtadt und Rutzauſchen Guͤter. 


Da der Bauerhof des Johann Gurseki zu Sellgorscz, welcher mit der dazu 
gehoͤrigen Hufe cullmiſch auf SI Rthl. 25 Sgr. abgeſchaͤtzt worden, in 
dem letzten Bietungstermin unveraͤußert geblieben, fo iſt die Subhaſtation wegen 
ruͤckſtaͤndiger Abgaben fortgeſetzt und ein nochmaliger Licitations⸗Termin au 

den 15. Juni c. = 
hier anberaumt worden, welchen Kaufluſtige wahrzunehmen haben, und foll dem 
Meiſtbietenden, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten, der Zuſchlag ſofort ertheilt 
werden. Stargardt, den 10. April 1826. 

8 Abnigl. Weſtpreuß. Landgericht. 


* 


Citation der Creditoren. 
8 der Provocations⸗Sache des Buͤrgers und Schneiders Bernhardt Wier⸗ 
czynski auf Cessio bonorum werden hiedurch faͤmmtliche unbekannte 
Glaͤubiger zur Anmeldung und Verification ihrer an demſelben habenden An⸗ 
forderungen ad terminum * 
den 30. Juni c. Vormittags um ıo uhr 
bieſelbſt auf dem Rathhauſe unter der Verwarnung vorgeladen, daß ſie bei 
ihrem Ausbleiben an das dem Schuldner zugehörig geweſene hieſelbſt sub No. 
140. belegene Buͤrgergrundſtück pracludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen 
ſowohl gegen den Kaͤufer deſſelben als gegen die Glaͤubiger unter welche das 
Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt werden ſoll. f 
Neuſtadt, den 24. März 1826. 
Bönigl, Preuß. Stadtgericht. 
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geuet Verſicher an g. 
Die Direction der Aachener Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft hat den Unter: 
zeichneten zum Haupt-⸗Agenten für Danzig und die Umzegend ernannt. 

Die genannte Geſellſchaft verſichert faſt alle verbrennbare Gegenftände, auch 
Waaren waͤhrend des Landtransports gegen Feuerſchaden. Die Verſicherungs⸗Be⸗ 
dingungen find loyal und die Prämien ſehr mäßig. Der Unterzeichnete giebt die 
vollſtaͤndigſte Auskunft und nimmt Verſicherungen an. Val. Gottl. Meyer. 

5 1 Jopengaſſe No. 737. 


Angekommene Schiffe, zu Danzig den 28. Mai 1826. 


A. Gottfr. Neubeyſer, v. Danzig, k. v. Liverpool, mit Ballaſt, Pink, Annette, 498 NL. 
Harm Leenert Kok, von Pekela, k. v. Hull, — uf, de Vr. Sophia, 68 Me. an Ordre. 
„ Mn 

Dan. Fr. Budig, nach Sunderland, George Watſon nach Hull, William Th. Wilſon nach Lon⸗ 

don mit Holz. John Willi Mennel, Fr. Wilh. Streeg nach London mit Weizen. 
Der Wind Nord⸗Oſt. 
Zeſob Hohl noch London, He: Ad. Bay duch Emden Mit 5 
ſeph Noble nach London, Hend. And. Feyen na un mit Holl. 
Der Wind Suͤd⸗Suͤd⸗Oſt. 


